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üolföbegehren auf ^bfïhaffung der ntilitargertcfcte

3)ie 2Iationalräle 2Taine und ©raber.
©iflroei3en anftatt ßaber
Seforgen 2Iaine und ©raber.
©ie fchreien mit oereinter !Xraft:
Sas 2Hilitär roird abgefchafft!"
ÎDafr die nicht militärlich
©efinnt, das ifl erklärlich.
©er 2Iaine, der mit der Germane ficht,
225Î11 nichts oom 21Tilitärgericht,
Clnd ©raber denkt mit ©rauen,
2Bie lebthin er oerhauen.
23edroht roird mit dem Ôederfpit)
Suerft die 2ïïilitârjujïh'3

Tîationalrat Kobert ©rimm.
(Ss kratjt der Oberoolkstribun
3m ßaar und frägt: 2Sas foll ich tun?
225enn 2Taine und ©raber roollen,
So heijät's ©efolgfchaft 3ollen,
Gonft roerde ich 3U guterletit
23on meinen ^Soften abgefeht.
Senn glauben roird man fchroerlich,
3ch roäre unentbehrlich.
3m 2Iationalratsfihungslauf
fiob 2Iaine den Singer drohend auf.
Clnd drum riet ich dem Publikum:
Sem 2Bucher roirf den 2ïïarktkorb um.

©enoffe2lrtillerie-Oberftieutenant
©uftao 2ïïûller.

3ch folge nie der erften Kegung.
3er Sali erfordert Cleberlegung.
Su diefem Gnde roill ich örifl,
23is dafj der 'Krieg beendet ift.

(Öür fleh):
3ch mufj mich manchem ünfinn bücken,
3ie beffre ©inficht unterdrücken.
geh fchluckte manche $ille. Soch
Sie gleicht beinah' dem 21Zoorenjoch.
3ch. der Kanonen offi3ier,
Gin Cleberläufer roerd' ich fchier.
Sie Kational- und andern Geffel
©ejtalten pch 3ur ôreiheitsfeffel!
©ei ftandhaft! Cleberroina" als Klann,
Sie Geffel all' behältft du dann.
Kuch roird der Oberftleutenant
Km Gnde Oberft dann genannt.
Gs roeifj der Kluge fich 3U betten,
Clnd möglichft oiel für fich 3U retten.

©enoffe Dr. jut. Stadtrat Otto Gang
in Sürich.

Serjelbe fpricht : Surch Sünn und Sick
Kerknotet dem ©enoffenftrick,
Grheifcht mein Stand, roas roir gefchoffen,
Su ftühen mit des ©eifles SBaffen.

Gin Slödflnn ifl, roas roir begehren.
Soch hilft kein Sperren und kein 28ehren.
Kernunft und Cogik ftehen ftill,
Sobald die Geitung etroas roill.
Kicht in dem hehren Kampf des Kechtes,
3ch fleh' im Sienft des Söldnerknechtes,
Kls ein gedungner Kechtsagent,
Ser keine scrupulosa kennt.
Senn roir ©enoffen fechten jeder
231ind nach Sefehl mit Klund und Seder.
2Sir bringen dem p3arteialtar
Sen gntellekt als Opfer dar." KQri gähn

CDIIOIICD

Sen ich rief, den Säbel, den roerd' ich
nicht mehr los!" ß.et.

Wiener Café Rigi" + Jûncfc $ IRestaurant z.

STERNEN
Albisrieden

Angenehmer Spaziergang
aus der Stadt.

eeefeldftrafjc 44 + Heu reneoiert
2Sillft du, Sreund, mal guten 2Sein.
22311111 du JXaffee, Sorten. 2üidien
2Billft du mal gemütlich fein
2Ti.ufjt du die Srau !Kauch befuchen.

Unter ^almcn fchroclgfi du Cicht,
3)as elektrifch brennt in Sirnen,
Sieh', dort ärgert man dich nicht,
Sreude lebt in allen ßirnen.

Sroei Sillards, ein feiner Srafi,
2ïïenfch. roas kannjl du denn noch roollen,
Cafi' uns nach der Geefeldfirafj'
Tîach dem gafé Klgi" trollen. ß. et.

entrai -Theater
ZÜRICH 1 »Telephon 9054 :: Weinbergstr.
Programm v. Mittwoch 6. bis Dienstag 12. September
Erstaufführungsrecht der Mia May-Film-Serte

4 Akte Neu! Erstklassig! Neu! 4 Akte

MI^. MAYdie grosse Künstlerin in ihrer Glanzleistung als

Die Sünde der Heisa Arndt
Drama. Der Schicksalsweg einer schönen
Frau von Joe May. Eine künstlerische Glanz-

leiatung ersten Ranges.

Sondis dunkler Punkt
Heiteres Lustspiel in 3 Akten v. E. Sondermann.
Deutsche u. französische Kriegsnachrichten

von sämtlichen Kriegsschauplätzen.
Erstklassiges Künstler-Orchester, Kapellmeister A. Schein.

Rindermarkt 20
1. Stock ;

Café ZwIrMI
Gute reale Land- und Flaschenweine
Gute Speisen Franz. Billard

Aufmerksame Bedienung 1636
Höflich empfiehlt sich St. Hugo-Gr über.
jaTTTTTTVTTTTTTTTTTTtTTVrTTVVVVWTTVTTTVVWTT?ytf1f||

Variété Hirschen
Ständig wechselndes und unterhaltungsreiches 4
Programm. Höfl. ladet ein E. Nagler-Kaegi. J

GARTEN-
U/irtschaft

Ia Rauchfleisch, ßauern-
schüblinge. Selbst geräucherter

Speck. Gute Landweine,
Most und Löwenbräubier.

Höfl. empfiehlt sich

August Frey

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Küchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Aug. Socin, Basel, mit u. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf

: Zu beziehen d. H. Welssmann,

Parfümerie, Chur. 1553

,Bodep Espanoia ' Spezinl Weinreslnurnnt
34 Oberdorfstr. - ZÜRICH - Oberdorfstr. 34

- IVI ID BASERBA
Restaurant zum Roten Ochsen

Storchengasse 23 1518

Feine Küche, rein gehaltene Wefne, prompte Bedienung.
Mittagstisch von 80 Cts. bis Fr. 1.50
Abendessen von 60 Cts. bis Fr. 1.

Samstag u. Sonntag Konzerte. Empfiehlt sich Inh. : R. ISLER

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

Jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion : Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1425] Frau M. Kirchhof.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen.
1 63 5 Th. Fopp.

Café-Restaurant

Klausstrasse 45 (Seenähe) Telephon 102.68 Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

15S9 Inh.: JB. Hofbauer - Sautor.
Suchst du Verbindung in Stadt und Land,
So mach' zunächst deine Ware bekannt.
Das beste hiezu wird sein in der Tat
im bekannten Nebelspalter" ein Inserat.

Restaurant

Bellevue
Militärstrasse 16

bei der Kaserne 1623

ff. helles und dunkles Bier
Gute kalte u. warme Speisen
la Flaschen- u. offene Weine

fl. Froidevaux-Meijer

TRINKT

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Wiener Café Rigi", Zürich 8
Seefeldstrasse 44 Neu renoviertes Lokal

Spezialität 1519

in alten in- u. ausländischen Wemen
Franz. Billard, elektr. Licht, Telephon 4276. A. Ratich.

Zeitgeüichte
Volksbegehren auf Abschaffung öer Militärgerichte

Die Notionairäte Naine unc, Graben.
Gistweizen anstatt Kaber
Besorgen Naine und Grober.
Sie scbreien mit vereinter Rrast:
Das Militär wircl abgeschafft'."
Daß clie nicbt militärlicb
Gesinnt, clas ist erklärlich.
Der Raine, cler mit cler Schnauze sicbt.
Will nicbts vom Militärgericht.
«Uncl Grober denkt mit Grauen.
Wie iehtbin er verbauen.
Beclrobt wircl mit clem Sederspih
Zuerst clie Militärjustiz

Rotionalrat Robert Grimm.
Es kratzt cler Obervolkstribun
Im Kaar uncl frägt: Was so» icb tun?
Wenn Naine uncl Graber wollen.
So beißt's Gesolgscbast zollen.
Sonst weröe icb zu guterieht
Bon meinen Posten abgesetzt.
Denn glauben wircl man scbwerlicb.

Ià wäre unentbebrlicb.

Im Rationalrotssitzungslauf
Kob Raine clen Singer cirobenci auf.
(tnd clrum riet icb clem Publikum:
Dem Wucber wirf clen Marktkorb um.

Genosse Artiilerie-Ober st ieutenant
Gustav Müller.

Icb folge nie cler ersten Regung.
Der Sa» erfordert (teberiegung.
Zu cliesem Encie wi» ich Srist.
Bis claß der Rrieg beendet ist.

(Sllr sich):

Ich muß mich manchem (lnsinn bücken.
Die bessre Einsicht unterdrücken.
Ich schluckte manche Pille. Doch
Die gleicht beinab' dem Moorenjoch.

Ià der Ronanen ossizier.
Ein (leberläuser werd' icb schier.
Die National» und andern Sessel
Gestalten sich zur Sreibsitsfessell
Sei standbastl (leberwind' als Mann.
Me Sessel all' bebäitst du donn.
Auch wird der (Zberstleutenant
Am Ende Oberst dann genannt.
Es weiß der Riuge sich zu betten.
«Und möglichst viel sür sicb zu retten.

Genosse vr. jur. Stadtrat Otto Lang
in Zürich.

Derselbe spricbt: Durch Dünn und Dick
Berknotet dem Genossenstrick.
Erbeiscbt mein Stand, was wir geschassen.
Zu stützen mit des Geistes Wossen.

Ein Biödsinn ist. was wir begebren.
Doch bilst kein Sperren und kein Webren.
Bernunst und Logik sieben sti».
Sobald die Leitung etwas wi».
Nicht in dem bebren Ramps des Rechtes.
Ich steb' im Dienst des Söldnerknechtes.
AIs ein gedungner Rechtsagent.
Der keine scrupulosa kennt.
Denn wir Genossen fechten jeder
Blind nach Besebl mit Mund und Teder.
Wir bringen dem Parteialtar
Den Intellekt als Opser dar." «mi Ià

<n,llOiiciZ

öunoesrat hilf!"

Den ich ries, den Säbel, den werd' ich
nicht mebr lost" t- s,.

Wiener Cafe Rigi" 4- Zürich S Ikîestaui'an» i.
MM»
^UAsovkmsr 8ps,2isrr-a,nA

»us clor Kt,s,clt.

Seefelostroße 44 4- Neu renoviert
Willst clu. Sreuncl. mal guten Wein.
Willst clu Rassee. Torten. 2Qàn
Willst ciu mal gemütlicb seln
Muhl clu c»e Srau Raucn besucben.

Unter Palmen scbroelgst clu Licbt,
Das eleläriscb brennt In Birnen,
Sieb', clort ärgert man clicb nicbt,
Sreuäe lebt in allen Kirnen.

5Zwel BlIIaräs. ein seiner Sraß.
Mensen, was kannst äu äenn nocb wollen,
Laß' uns nacb äer Seefelästrafz'
Nocb äem Café Rlgi" «rollen. fj. El,

ensfzl-l'liezîef
2ÜM0N 1 --^olookon S0S4 -- «sinbvi-gst,-.
proZrârnm v, iVUttvock g, dis DienstssZ 12. Leptemder
ürstaufküdrunxsreckt cler IViis iV>»v-riIm»8erie

4 Akte Keu! rlrstkiâssix! Keu! 4 Akte

0i»ama. Non Senic:>lssl»«eg vinoi» »enönen
k>»u von ^o« Illlazf. Lins kün»tlei»isoke aiani-

loimtung oi-ston Nsnges.

SonNis äunkler Punkt
weiteres I.u»t»piel in Z Akten v IL. Sonllonrnsnn.
Noutsvnv u. G^aniösisvliv llli»iog»»>slzn^><:liton

I. Stoolc
Outo rssls l.snd- und ^Issoksnwsins
Quts Spsissn 5>sn?. rZillsrd

^utmorlcssms IZsäisnung tb36
l-lötliok omptisblt slc-b St. Dßugo Vrudor.

Vsnoto NIrsvNsn
LtZnäiZ veck8elnäes unä unterbgltunßsreickes ZI
?wZlgmm, biöil.I-iäeiein ltitSglsr-lXiiegi. Z

U/înîsekatt
Is, Rs,ucbklöisob. iZàusrn
sobûbiillKS,8slbslAeràuober
ter Lizselc. Oute Ds,uclwsius>
Nost uncl Dövvsnbräubior,

Hökl, smpkiskit sieb

August >?lt'eiij

Nestau M

l.sngstr ^üriob 4
»Isu rsnoviertss l.oi<s!

ff. i-lurlimsnn-Sisr
boil unä äunlcol

Qutsr lViittggstisob
2U massigen prsison

^sLonntsgs u. Oonnsrstsgs
XO^^rH-îl-

Ls omflkiobit siek kökiicbst
Oer neue >Virt

l-I. lvlOt^Z^
I.l>nxjiikr. Kücdcncdef i, kestâursnl

-iu Korii uncl St-^nn-ldok, IS02

Legen ZtssrsusLsll
Elixier pincus von prok, Or, meci,
Hux, Socin, Zzsel, mit u, onne rett
kìscde l^r. 2,5», Allvinvvn

Kouî î ?u be?iekeo ci. N. Weiss-
msnn, p»rktimerie, Lnur. 1559

t !mllll WnmlMiiiit
Z4 0deill>>à - tîÛKILH - 0dàà Z4

8torcbenxas8e 23 1518

reine Kucde, rein xedsltene Weine, prompte kecHenunx.
iVIItt-xsiiscd von 80 cts. dis rr. l.S»
^denliessen von SV Lts. bis rr. l.Samstax u. Sonnt-x Konzerte. IZrnpNedli sied Ind. : k. ISI-rlk

llltAtllAkktluKll" timmiilWiN
seäen 2 liouierte ltk8 vzmell-vretlkîtkrs ümitis"

Direktion: ?ri. Lmilia I^ücläe.

àkans 4 unä 8 llkr, I1425Z Lrau Xirekbok.

Alkoholfreies kestsursnt
KervobtixkeitsAasso ^r. 6 beim Lâknbok tZolnuu

iVlittagosson vou i?r. ,80, 1. sn unä k>. 1,80, so^vis
rsickbaltiAS ^benäi>Iattsn. Kalts unä ^varms Lvoisell

-u jsäsr l'âgss^sit, Lisons Konäitorei.
^llcodolkreis >Veino in allen Lortsn, in l>'I, uuä okksn.

vsfis-ktsstsursnt

Kisusstrasss 4S (Sssnäbs) 'ksispbc>n 102.SS Ssstsiä
iZuto Küoko. Spviislität- In» un6 sus-
lânrlisonv tlVoine. î?. Nüi»Iimgnn-kisi».

589 lnd HI. H t>ìk»ììr>ì Sii»ì^tc>!7.
</tV t^e/'ààLs /s L/St7/ ////// /s/?//,

à à/s /fà// à// à// //? à /!-?/
//M àS/?///6/7 ../Và/LZ/Sà" s//? ///FS/'S/.

lîtzztsllrsnt

bsi cter ligZernö i623
kk. tiklles uncl ctuilklizz tZIer
tZute ksltiz u. «arme 5peî8izn
ta ?Ig8Lben- u. okkene Usine

Odstbrsnntwoin Xirsab
proisilstsn I_sîbgsblnâs
biöabsts Ausisiobnungsn

Lsekellistrssss 44 i>eu renoviertes l^oksi

in alten in- u. auslânàiLcnen ^Veinen
Lillsrcl, elektr. Lickt, l'elepko» 4276. ^. rìa«clt.
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